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29. Sonntag im Jahreskreis 
 
Evangelium nach Matthäus 22, 15-21 
Damals kamen die Pharisäer zusammen und beschlossen, Jesus mit einer 
Frage eine Falle zu stellen. Sie veranlassten ihre Jünger, zusammen mit den 
Anhängern des Herodes zu ihm zu gehen und zu sagen: Meister, wir wissen, 
dass du die Wahrheit sagst und wahrhaftig den Weg Gottes lehrst und auf 
niemanden Rücksicht nimmst, denn du siehst nicht auf die Person. Sag uns 
also: Was meinst du? Ist es erlaubt, dem Kaiser Steuer zu zahlen, oder nicht? 
Jesus aber erkannte ihre böse Absicht und sagte: Ihr Heuchler, warum 
versucht ihr mich? Zeigt mir die Münze, mit der ihr eure Steuern bezahlt! Da 
hielten sie ihm einen Denar 
hin. Er fragte sie: Wessen 
Bild und Aufschrift ist das? 
Sie antworteten ihm: Des 
Kaisers. Darauf sagte er zu 
ihnen: So gebt dem Kaiser, 
was dem Kaiser gehört, und 
Gott, was Gott gehört! 
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An(ge)dacht 
 
Salz der Erde 

Das ist Ihnen vielleicht auch schon mal passiert. Da habe ich viel Energie und 
Herzblut in die Vor- und Zubereitung meiner Lieblingsspeise gesteckt und es 
genügt ein kleiner Moment der Unaufmerksamkeit - schon ist die Suppe 
versalzen.  
Und dabei gehöre ich zu den Menschen, die durchaus gerne mal zum 
Salzstreuer greifen, um dem Essen noch mehr Geschmack zu verleihen. 
Jedenfalls kann ich mir derzeit nicht vorstellen, ganz auf Salz zu verzichten. 
Aber das muss ich ja auch nicht. 
Jesus sagt: "Ihr seid das Salz der Erde." Nicht nur weil ich durchaus gerne Salz 
mag finde ich das ein schönes Bild für uns Christen. Unsere Bestimmung 
finden wir nämlich nicht, wenn wir uns selbst genügen, Salz alleine hat nun 
wirklich keinen Wohlgeschmack. Wenn wir uns in die Lebenssuppe der Welt 
hineingeben, können wir ihr einen guten Geschmack verleihen. Die Angst vor 
der Selbstauflösung ist dabei unnötig. Hingabe ist schließlich ein Kernmotiv 
unseres Glaubens. Andererseits mahnt Jesus uns auch davor, schal zu werden. 
Wenn man uns in der Welt nicht mehr herausschmeckt, dann verlieren wir 
unseren Sinn.  
Zum Weltmissionssonntag  2023 wurde das Jesuswort "Ihr seid das Salz der 
Erde" als Leitwort gewählt. In einer Zeit in der uns manche Suppe aus Gewalt, 
Hass, Ausbeutung und Zerstörung eingebrockt wird, kann dieses Wort zu 
einem wirklichen Hoffnungssatz werden. In vielen Krisenregionen der Welt 
sind kirchliche Hilfswerke und christliche Gemeinden für die ausgebeuteten, 
geschlagenen und unterdrückten Menschen da. Mit Spenden und Gebeten 
werden sie von Christen weltweit unterstützt. Auch wenn all diese Initiativen 
im Angesicht von Krieg, Terror, Ausbeutung und Unterdrückung manchmal 
kaum sichtbar zu sein scheinen, geben sie dieser brutalen Welt einen anderen 
Geschmack. Zu viele Menschen gibt es auf der Welt, die sich tagtäglich 
bemühen, Hass und Gewalt zu säen. Anstatt einen sinnvollen Beitrag für ein 
friedvolles und gerechtes Miteinander zu leisten, kochen sie lieber ihr eigenes 
Süppchen. Es wird ihnen nicht schmecken, dass wir ihnen mit Nächstenliebe 
und Frieden ihr Süppchen ganz schön versalzen können.  
  

Tage die nach Frieden schmecken wünscht Ihnen  
Richard Schu-Schätter, Pilgerseelsorger 
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Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 

Samstag, 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (D) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse als plattdeutsche Messe des Heimatvereins –  

St. Clemens (D) 
1. Jahresgedächtnis für den Verstorbenen Joseph Köster 
Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der  
Familie Bernhard Köper, für den Verstorbenen Heinz 
Große Hüttmann, in bestimmter Meinung 

17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und  
Cyprianus (E) 

18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
 

Sonntag, 22.10. Weltmissionssonntag 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe mitgestaltet durch die Chorgemeinschaft  

St. Johannes – Maria Frieden (La) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene Maria Dinnendahl 
 Gebetsgedenken für die Verstorbene Roswitha  

Dinnendahl-Meuse 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Emilie und Josef  

Niemann, für die Verstorbenen Änne und Linus Fiege 
10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hg) 
11.30 Uhr – Familienmesse mit Aufnahme neuer Sängerinnen und Sänger  

der ChorSingSchule Telgte – St. Clemens (La) 
18.00 Uhr – Friedensgebet vor der Kapelle – Gnadenkapelle (D) 
 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
 

Die Sonntagskollekte ist für das bischöfliche Hilfswerk Missio bestimmt. 
 

Montag, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
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10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Dienstag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
15.00 Uhr – Pilgerandacht Altenzentrum Klarastift, Münster – Gnadenkapelle 
16.30 Uhr – Pilgermesse einer Gruppe indischer Priester - Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 

Mittwoch, 25.10. 
07.00 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Rosenkranzandacht – Gnadenkapelle 
 

Donnerstag, 26.10. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Freitag, 27.10. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie Herkenhoff 
15.00 Uhr – Barmherzigkeitsrosenkranz – Maria Frieden 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Samstag, 28.10. Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
08:30 Uhr – Fuchsjagdmesse – St. Anna 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens  
17.00 Uhr – Wallfahrtsabschlussmesse mit Weihbischof Wilfried Theising 

mitgestaltet vom Propsteichor, anschl. Lichterprozession –  
St. Clemens 
Gebetsgedenken für die Verstorbenen Radpilger  

                       von Pilgern per Rad 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und Cyprianus 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus 
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Sonntag, 29.10. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens  
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden  
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens  
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Maria Leifhelm 
 Jahresmesse für die Verstorbene Ursula Schnell 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 
 Familie Hertleif-Verenkotte 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus  
 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen  

Joseph Lehmkuhl 
1. Jahresgedächtnis für den Verstorbenen  
Alfons Große Lembeck 

10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hg) 
11.15 Uhr – Tauffeier der Kinder Tabea Markfort und  
 Leonard Wördemann – Ss. Cornelius und Cyprianus (S) 
11.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens 
16.00 Uhr – Wallfahrtsabschlusskonzert ‚Verleih uns Frieden‘ – St. Clemens 
18.00 Uhr – Friedensgebet in der Kapelle – Gnadenkapelle 
 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens  
 

Die Sonntagskollekte ist für die Wallfahrer und Pilgerseelsorge bestimmt. 
 

(La)    = Propst Dr. Langenfeld (S)       = Diakon Schröder                         
(D)     = Pfarrer Drenker  (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen      
(E)      = Pater Ephrem OSB (K)       = Pastoralreferent Krebes           
(Fb)    = Pfarrer em. Falkenberg              (Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter    
(Hö)   = Domkapitular Dr. Höffner (AP)     = Auswärtiger Prediger       
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 22. Oktober 
 

Herbst- und Heimatlieder zum Zuhören und Mitsingen 
Herzliche Einladung zum Herbstkonzert am Sonntag, 22. Oktober um 15.00 
Uhr in der Kapelle der Klinik Maria Frieden. Es spielt der Posaunenchor 
‚Versöhnungsbläser‘. 
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Sonntag der Weltmission 
Die missio-Aktion zum Weltmissionssonntag am 22. Oktober 2023 ruft auf zur 
Solidarität mit den letzten verbliebenen Christen im Nahen Osten. Im 
Mittelpunkt der Kampagne stehen Syrien und Libanon, zwei Länder, in denen 
das Christentum eine sehr lange Tradition hat, die Existenz der Christen 
jedoch mehr denn je bedroht ist. Alle Informationen und 
Spendenmöglichkeiten können auch unter missio-hilft.de/wms nachgelesen 
werden. 
Spendenkonto: 
Pax-Bank eG  
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22  
BIC GENODED1PAX 
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Aufnahmefeier der neuen Sängerinnen und Sänger  
der ChorSingSchule Telgte 
Am kommenden Sonntag, 22.10.2023 findet um 11.30 Uhr in der 
Propsteikirche St. Clemens Telgte der feierliche Aufnahmegottesdienst für die 
neuen Sängerinnen und Sänger in die ChorSingSchule statt. 7 Jungen und 14 
Mädchen bereiten sich jetzt seit den Sommerferien vor und werden dann in 
die B-Chöre des Knabenchors und des Mädchenchors aufgenommen. Propst 
Michael Langenfeld wird die Mädchen und Jungen für ihren Dienst in der 
Liturgie segnen, Propsteikantor und Chorleiter Michael Schmitt-Prinz 
überreicht ihnen dann ihre Chorshirts, die sie in dem Gottesdienst das erste 
Mal tragen dürfen. Die Chöre der ChorSingSchule begleiten dann natürlich 
den ganzen Familiengottesdienst musikalisch und singen mit „Frieden soll 
Wirklichkeit werden“, „Verleih uns Frieden“ und „Segne uns, am Abend und 
am Morgen“ einen Auszug aus ihrem reichhaltigen Repertoire.  
Die ChorSingSchule besteht zurzeit aus vier Chorgruppen: Dem Knabenchor 
für Jungen ab der 2. Klassen, dem VorChor für alle Kinder der Vorschule und 
1. Klasse, dem B-Chor für Mädchen ab der 2. Klasse und dem A-Chor für 
Mädchen ab der 4. Klasse des Mädchenchores. Insgesamt singen so 
wöchentlich über 80 Kinder und Jugendliche zwischen 5 und 17 Jahren in der 
ChorSingSchule Telgte. 
 

Infos und Einladungen zur Woche 23.10. bis 28.10.2023 
 

Pfarreiratssitzung 
Die nächste öffentliche Pfarreiratssitzung findet am 26. Oktober um 20.00 Uhr 
im Sternsaal der Propstei statt.  
 

Rosenkranzandachten in Westbevern 
Ein letztes Mal lädt der Liturgieausschuss in diesem Oktober in Westbevern 
zu einer Rosenkranzandacht vorm Herdfeuer um 17.00 Uhr ein: 
 

Donnerstag, 26. Oktober bei Familie Lehmkuhl, Wiewelhook 3 
 

Damit geht eine langjährige Tradition zu Ende. Unser Dank gilt Irmgard 
Beuing, die diese Rosenkranzandachten gegründet hat, sowie Familie 
Topheide und Familie Lehmkuhl, die so viele Jahre unsere Gastgeber waren. 
 
 



8 

Vorschau 
 

Vorbereitung zur Nah-dran-Messe 
Wir laden alle ein, den Liturgiekreis bei der Vorbereitung der Nah-dran-Messe 
zu unterstützen. Diese findet am Montag, 31.10.2023 um 19.30 Uhr in der 
Propstei statt. Wir lesen dazu das Evangelium des Sonntags und bringen es 
mit unseren Alltagserfahrungen in Verbindung. 
Die Nah-dran-Messe, zu der wir schon jetzt einladen, ist am 5. November um 
18.30 Uhr in der Propsteikirche. 
 

Einladung zum nächsten Trauergesprächskreis  
Zum nächsten Termin des Trauergesprächskreises am Dienstag, 24.11.23 um 
18.00 Uhr im Christoph-Bernsmeyer-Haus, Kardinal-von Galen-Platz 23 laden 
wir herzlich ein. Nach dem Tod eines lieben Menschen ist das Leben plötzlich 
völlig verändert, der geliebte Mensch fehlt an der Seite, die Trauer scheint zu 
lähmen und Alles muss neu gedacht werden. In dieser Situation kann der 
Austausch mit anderen Trauernden in einer geschützten Atmosphäre hilfreich 
sein und möchte der Gesprächskreis Hilfen und Unterstützung geben. 
Momentan sind noch Plätze frei. 
Um Anmeldung wird gebeten bei: Elisabeth Quenkert,   Tel: 0157- 71955993  
Sr. M. Josefine Büscher, Tel: 02504/ 60517  mobil: 0178- 8823419  
 
Andachten und Gräbersegnung 
Am Vorabend des Allerseelentages (Allerheiligen) gedenken wir besonders 
unserer Verstorbenen. Wir laden herzlich ein zu den Wortgottesdiensten mit 
anschließender Gräbersegnung an 
Allerheiligen um 16 Uhr auf den 
Friedhöfen in Telgte und Westbevern. 
 
 

Allerseelen 
Wir laden herzlich ein zu den hl. 
Messen an Allerseelen um 09.00 Uhr in 
der Gnadenkapelle und in Ss. Cornelius 
und Cyprianus und um 19.00 Uhr in der Propsteikirche St. Clemens. In diesen 
Gottesdiensten gedenken wir besonders der Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde des vergangenen Jahres. 
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TELGTER WALLFAHRT 2023 
Habt Vertrauen - Ich bin es 

 

Maria, Schmerzensmutter von Telgte. 

Du kennst Deinen Sohn, 

denn Du bist ihm Mutter und Vertraute. 

Sein Leben hast Du in Deinem Herzen bewahrt 

und über Unverständliches hast Du nachgedacht. 

So ist Dein Vertrauen in Jesus gewachsen. 

 

Auch wir vertrauen nur, wen wir kennen. 

Deshalb erbitte auch uns  

ein neues Kennenlernen Deines Sohnes - 

frei und ungetrübt und überraschend. 

Erbitte uns ein neues Miteinander 

und eine tiefere Freundschaft mit ihm, 

damit wir ihn erkennen und ihm vertrauen 

in den guten Stunden unseres Lebens, 

in bedrohlichen Situationen 

und in stürmischen Zeiten. 

Erbitte uns ein Vertrauen zu Christus, 

das uns gelassen durchs Leben gehen lässt. 

 

Maria, Schmerzensmutter von Telgte. 

Dein Sohn lädt uns ein, ihn kennenzulernen, 

seine Freunde zu werden und ihm zu vertrauen. 

Du hältst uns Deinen Sohn entgegen 

und wir hören sein Wort: 

‚Habt Vertrauen - Ich bin es‘. 

 

Du Mutter der Schmerzen, bitte für uns. 

Du Mutter und Vertraute, bitte für uns. 

Du dem Herrn Vertrauende, bitte für uns. 

 

Amen. 
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Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 

Beten wir für die Kirche, dass die Gläubigen auf allen Ebenen einen Lebensstil 
führen, der vom Hören und vom Dialog geprägt ist und sich vom Heiligen Geist 
an alle Orte und in alle Lebensbereiche der Menschen führen lässt. 
 

Herzlich willkommen den Pilgernden und Wallfahrenden 
 

Unsere Kirchengemeinde St. Marien begrüßt in dieser Woche ganz herzlich 
folgende Pilger- und Wallfahrtsgruppen und wünscht ihren Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt und gute geistliche Impulse. 
 

➢ Pilgernde vom Altenzentrum Klarastift, Münster 
➢ Pilgergruppe der indischen Priester 
 

 
Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
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E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
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